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Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Hamburger Schreibprobe 3 Anfang Klasse 3, 3. Klasse Grundschule

Reber, K./Kirch, M. (2014): 

Zielgerichtet Fördern und 

Fordern in heterogenen 

Klassen. 

Rechtschreibfähigkeiten 

kompetenzorientiert 

entwickeln. In: Pädagogik 

3, 30-35.



Was bedeutet das?

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

1. Schwerpunkt Klasse 1: Lernfeld alphabetische Strategie

2. Schwerpunkt Klasse 2: Lernfeld phon.-morph. Strategie

3. Schwerpunkt ab Klasse 3: Lernfeld orthograph. Strategie

• In jeder Altersstufe verlagert sich der Schwerpunkt ein Stück weiter 

nach oben

• Problem: gerade schwache Schüler, auch in oberen Jahrgangsstufen, 

beherrschen oft die unteren Lernfelder noch nicht sicher (Lücken, 

besonders bei der alphabetischen Strategie)



Lernfelder und Bausteine des 
Schreibenlernens & FRESCH-Strategien

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Lernfeld alphabetische Strategie: Mitsprechwörter

Baustein 1: Vokale im Silbenkern

Baustein 2: Konsonanten initial, final und medial

Baustein 3: Lautgetreue Wörter ohne Mehrfachkonsonanz

Baustein 4: Lautgetreue Wörter mit Mehrfachkonsonanz

Lernfeld phonolog.-morpholog. Strategie: Nachdenkwörter

Baustein 5: Phonologische Regelhaftigkeiten

Baustein 6: Zusammensetzungen (Komposition)

Baustein 7: Beugungen (Flexion)

Baustein 8: Ableitungen (Derivation)

Lernfeld orthographische Strategie: Merkwörter

Baustein 9: Kleine Wörter und Funktionswörter (als EXKURS)

Baustein 10: Verdopplungen

Baustein 11: Dehnungen

Baustein 12: Orthographische Besonderheiten

Reber, K. (3/2023): Prävention von Lese- und Rechtschreibstörungen im Unterricht. Systematischer Schriftspracherwerb von Anfang an. Ernst Reinhardt Verlag, München/Basel.

Symbole in Anlehnung an Michel, H.-J. (2013): FRESCH: Freiburger Rechtschreibschule. AOL Verlag, Hamburg. Symbole selbst erstellt



Überblick

1. Exemplarische Konzepte zum Umgang mit Heterogenität im RS

2. Miomind-Materialien
● 1000+ freie, fertige Spiele im Rechtschreibregal

● Individuelle Spiele schnell gestalten mit zabulo

3. Miomind - Lernverlaufsbeobachtung

4. Miomind - Interventionskonzept

5. Miomind - Didaktische Ideen

6. Exkurs: Leistungsmessung? Kompetenzen erfassen!

7. Zusammenfassung & Einordnung des Konzepts

8. Ausblick

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Exemplarische Konzepte im 
Bereich Rechtschreiben
Schwerpunkt: Umgang mit Heterogenität

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Welche Konzepte im Bereich Rechtschreiben 
erlauben eine Öffnung des Unterrichts?

Stufen der Öffnung nach Peschel 2002:

Stufe Bedeutung Miomind

1 Organisatorische Öffnung

2 Methodische Öffnung

3 Inhaltliche Öffnung

4 Soziale Öffnung

ie
tt

qu

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Peschel, F. (2002): Offener Unterricht – Idee, Realität, Perspektive und ein praxiserprobtes Konzept zur Diskussion. Teil I: Allgemeindidaktische Überlegungen. Teil II: Fachdidaktische Überlegungen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.



Stärke: Integration der Förderdiagnostik & Linguistik

Lernserver-Materialien (Schönweiss et al. 2011)
https://www.lernserver.de 

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Schönweiss, F. (3/2011): Lernserver - Interaktive Förderdiagnostik. Handbuch zur Rechtschreibförderung. Grundlagen und Förderpraxis. Auer 

Verlag, Donauwörth. Sowie die Lernserver-Materialien: www.lernserver.de

https://www.lernserver.de/fileadmin/sitedata/pdfs/Projektstand-Katalog-13-2-19.pdf  

Test & Diagnose

individuelle 

Rechtschreibkompetenz

Auswertung

Leistungsprofil

Förderplan

Einzel- oder 

Gruppenförderung

Fördermaterial

https://www.lernserver.de/
http://www.lernserver.de/
https://www.lernserver.de/fileadmin/sitedata/pdfs/Projektstand-Katalog-13-2-19.pdf
01_lernserver.mpg


Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

• Schreiben und Rechtschreiben als 

integrativer Bestandteil des 

Unterrichts

• Individuelle Lernwege

• Tagebuch 

• Text-Korrektur-Karte 

• Wortschatzaufbau, Wörterklinik 

bzw. Computerlernkartei

• Rechtschreib-Boxen

• ABC-Heft, Arbeitshefte, Große und 

kleine Tricks

Stärke: Methodische und inhaltliche Öffnung

Individuelle Lernwege nach Beate Leßmann
https://www.beate-lessmann.de 

https://www.beate-lessmann.de/buecher/individuelle-

lernwege-teil-i-klassen-1-und-2.html 

https://www.beate-lessmann.de/
02_rechtschreiben_lessmann.mpg
https://www.beate-lessmann.de/buecher/individuelle-lernwege-teil-i-klassen-1-und-2.html
https://www.beate-lessmann.de/buecher/individuelle-lernwege-teil-i-klassen-1-und-2.html


Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

• Regelspiele mit 

Schriftsprache

• Start-Ziel-Spiele

• Quartettspiele

• Usw.

Stärke: Motivation durch Spiel & linguistische Passung 

Spiel & Rechtschreiben: Littera
https://verlag-wildegger.de/sortiment/littera 

https://verlag-wildegger.de/sortiment/littera


Buchwald/Kuhlins: Richtig schreiben  Schüler 
individuell fördern (Cornelsen)  Klasse 1/2

● Lernen in Bausteinen

● Individualisierung und eigenes 

Lerntempo

● Schatzkarten

● Aufgabenpläne

● Piratentests

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Buchwald, B./Kuhlins, St. (2010): Lehrerbücherei Grundschule - Kopiervorlagen: Richtig schreiben: Schüler individuell fördern. Cornelsen Verlag Scriptor, Berlin.

Stärke: Transparenz des Lernwegs für Lernende

../praeventionLRS/Rechtschreiben/Piratenpläne - BuchwaldKuhlins/index.html


Lernpizza 
(Wesselmann/Heitzhausen/Löffler, vgl. Praxis Sprache 3/2017)

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Lerntagebuch eines Schülers: Teilarbeitsplan 3

Abbildungen aus: Wesselmann, P./Heitzhausen, G./Löffler, F. (2017): Mit der 

Lernpizza das Lernen im Blick behalten. In: Praxis Sprache 3, 161-165.

Stärke: Transparenz des Lernwegs für Lernende



Ideenbörse

Konzepte für 
heterogene 
Lerngruppen

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Konzept Miomind
Schwerpunkt Umgang mit Heterogenität

Die Materialien

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Miomind
Rechtschreibregal   &     zabulo

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Rechtschreibregal 
www.rechtschreibregal.de

1000+ fertige Spiele sowie Blankovorlagen

zabulo
https://paedalogis.com/zabulo 

Individuelle Arbeitsblätter, Spiele und Apps gestalten

http://www.rechtschreibregal.de/
https://paedalogis.com/zabulo


Miomind-Rechtschreibregal
www.rechtschreibregal.de

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

http://www.rechtschreibregal.de/


Grundidee: Miomind-Rechtschreibregal

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Verschiedene Spielformen:

• Klammerkarten

• Milky

• Flipperspiele

• Fühlspiel

• Gripsdiktate

• Lupenzauberspiele

• Memory

• Wörtertreppe

• 3 gewinnt

• Zauberspiele

• iPad-Diktat
# 18

Hoppenstedt, J. (2013): Richtig 

schreiben lernen - Theoretische 

Grundlagen und Evaluation eines 

Konzeptes zum 

individualisierenden und 

motivierenden Üben im 

Rechtschreibunterricht, 

unveröffentlichte Zulassungsarbeit, 

Ludwig-Maximilians-Universität, 

München.

Foto J. Hoppenstedt 2013, 94



Material-Plattform

> Kostenlose Rechtschreibspiele und Materialien des Miomind-Projekts

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

www.rechtschreibregal.de 

http://www.rechtschreibregal.de/


Miomind-Rechtschreibregal

• Orientiert am Grundwortschatz-Korpusanalysen
(Lehrpläne; Augst 1989; Naumann 1999; Pregel/Rickheit 1987; Richter 2002; Ruoff 1981; Wildegger-Lack 2003)

• Derzeit 40 Rechtschreibphänomene (vgl. Entwicklungsmodelle zum SSE, exemplarisch Günther 1989) 

z.B. phonologisches Lernfeld: <sp>, <qu>, <ie>

z.B. morphologisches Lernfeld: Auslautverhärtung, Vor- und Nachsilben

z.B. orthographisches Lernfeld: <mm>, <ß>

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



https://karin-

reber.de/2021/09/10/ko

mpetenzprofile-

schriftspracherwerb-

und-rechtschreiben 

https://www.psychologie-

aktuell.com/fileadmin/do

wnload/esp/2-

2017_20171018/esp_2-

2017_184-194.pdf 

https://karin-reber.de/2021/09/10/kompetenzprofile-schriftspracherwerb-und-rechtschreiben
https://karin-reber.de/2021/09/10/kompetenzprofile-schriftspracherwerb-und-rechtschreiben
https://karin-reber.de/2021/09/10/kompetenzprofile-schriftspracherwerb-und-rechtschreiben
https://karin-reber.de/2021/09/10/kompetenzprofile-schriftspracherwerb-und-rechtschreiben
https://karin-reber.de/2021/09/10/kompetenzprofile-schriftspracherwerb-und-rechtschreiben
https://www.psychologie-aktuell.com/fileadmin/download/esp/2-2017_20171018/esp_2-2017_184-194.pdf
https://www.psychologie-aktuell.com/fileadmin/download/esp/2-2017_20171018/esp_2-2017_184-194.pdf
https://www.psychologie-aktuell.com/fileadmin/download/esp/2-2017_20171018/esp_2-2017_184-194.pdf
https://www.psychologie-aktuell.com/fileadmin/download/esp/2-2017_20171018/esp_2-2017_184-194.pdf
https://www.psychologie-aktuell.com/fileadmin/download/esp/2-2017_20171018/esp_2-2017_184-194.pdf


Rechtschreibregal: Überblick

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Leicht verändert nach: 

Reber, K. (2013): Richtig schreiben lernen. Heterogenität und Differenzierung im Rechtschreibunterricht. In: Rosenberger, K. (Hrsg.): Sprache rechnet sich. Medium 

Sprache in allen Lebensbereichen. Kongressbericht der Österreichischen Gesellschaft für Sprachheilpädagogik zum Kongress 2013 in Bad Ischl, 167-175.

Bein

Freitag

heißen



Darstellung im Miomind-Rechtschreibregal

Zu jeder Rechtschreibstrategie: 3 Lernstufen, Bsp. <ei>

Lernstufe 1  Bein  <ei>    1./2. Klasse

Lernstufe 2  Freitag <ei>  + nachdenken/Regel 1.-4. Klasse

Lernstufe 3  heißen <ei> + merken   3./4. Klasse

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Beispiele

Häuser Orthographie

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Häuser Orthographie

Häuser Orthographie



Darstellung von Lernwörtern & Strategien

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Alphabetisches Lernfeld

Mitsprechen

Phonologisches und 

morphologisches Lernfeld

Nachdenken

Orthographisches Lernfeld

Merken

Farbliche Visualisierung

Ampel

grün orange rot

Metasprache Ich spreche l-a-n-g-s-a-m. Ich denke an den 

Rechtschreibtrick,

Ich muss mir das Wort 

merken. Auch Erwachsene 

machen das so.

Handlungsbegleitendes 

Sprechen

Ich schreibe wie ich 

spreche.

Ich spreche …,

(aber) ich schreibe … .

Ich merke mir … .

Tier als Hilfe 

(als Handpuppe, Stabfigur 

oder Symbolkarte)



Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

12 Spielformen

40 Rechtschreibphänomene

3 Kompetenzstufen

1000 Spiele +



Wörtertreppe

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Lupenzauber

Käfig

Lupenzauber

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Milky

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Gripsdiktat

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Flipper

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Wörterwelten

Wörterwelten

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Wörterversenken

Wörterversenken

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Analoge und digitale Medien

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Tablet-Diktat: Dem Tablet richtig schreiben lernen  mal anders rum!

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Arbeitsauftrag auf Papier (gestaltet im Tablet-Layout): Spracherkennung über das Mikrofon der Tastatur / Betriebssystemfunktion des Geräts:

Hat das Tablet 

die diktierten Wörter

richtig geschrieben?



Spellboard
http://palasoftware.com/SpellBoard.html 

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Download der Miomind-

Grundwortschatzdateien, 

geordnet nach den drei Stufen 

Delfin, Fuchs, Adler:

https://www.edu.lmu.de/miomind

/rechtschreibregal/spellboard/ind

ex.html 

http://palasoftware.com/SpellBoard.html
https://www.edu.lmu.de/miomind/rechtschreibregal/spellboard/index.html
https://www.edu.lmu.de/miomind/rechtschreibregal/spellboard/index.html
https://www.edu.lmu.de/miomind/rechtschreibregal/spellboard/index.html


Spielmaterialien

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Alltagszubehör!



Spiel als Lernform 
(Kirch/Reber 2014)

• "Wörter schreiben müssen" → "dürfen"

• Erfolg: Rechtschreibleistung, Geschick, Glück, …

• Sinnerfahrung

• viele Gewinner

• Integration von Rechtschreibstrategien 

• Verwendung bekannter Spiele

• Kooperatives Lernen 

• Passung über Aktionsfelder

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Kirch, M./Reber, K. (2014): Mit allen Kindern spielerisch richtig schreiben lernen. Das Spiel als inklusive Methode. In: Sache Wort Zahl 42, 43-49.



„Ich finde gut, 

dass man auch 

als schlechter 

Rechtschreiber 

gewinnen kann!“ 

(Schüler, 9 Jahre)

Schülerbefragung Projekt Miomind



Passung über Aktionsfelder:

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Differenzierung quantitativ: Spiellänge

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

… sowie individuelle Regelvariationen



Individueller Grundwortschatz: Blankovorlagen

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



zabulo
https://paedalogis.com/zabulo 

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

https://paedalogis.com/zabulo


Wie kann man Spiele für 

Klasse 1 ( jede Fibel hat eine 

andere Buchstabenreihenfolge) 

oder für den 

individuellen Grundwortschatz 

zusammenstellen?



Weiterentwicklung Spiele: Bsp. Wörtertreppe

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Rechtschreibregal zabulo



Zabulo: Individuelle Materialien selbst erstellen

Material-Werkstatt

Spiel-Werkstatt

Screening-Werkstatt

Computerspiel-Werkstatt

● Bildersammlung

● mit linguistischen Suchfunktionen und

● vorgefertigten Layouts/Spielvorlagen

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Reber/Steidl 2017: zabulo

www.paedalogis.com/zabulo 

http://www.paedalogis.com/zabulo


Arbeitsblätter, Spiele, Tests und digitale Spiele

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Lautdetektiv

Auswertungs-

bogen

Testbogen

Leseverstehen

Arbeitsblatt 

Wörter schreiben
Spiel 

Wörtertreppe

Material-Werkstatt

Screening-Werkstatt

Computerspiel-Werkstatt

App für iPad

Spiel-Werkstatt



4 Schritte zum fertigen Material

Layout wählen
Begriffe 

suchen

Begriffe 

wählen

Seiten 

fertigstellen

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

2

BilderSuchfunktionenLayoutideen Individuelle Möglichkeiten



Suchfunktionen, Beispiele:

• Suche nach Wortbestandteilen, z.B. Wörter mit „ah“

• Suche nach Wörtern, die nur ein bestimmtes Buchstabenrepertoire enthalten (z.B. nur 
Wörter mit „maeiourstln“, passend zum Fibellehrgang

• Suche mit Platzhaltern (* und ?), z.B. Wörter mit „er“ am Ende: „*er“

• Suche in der phonetischen Umschrift eines Wortes, z.B. „ai“ findet „Mai“ oder „Seife“ 
(IPA-Schreibweisen vgl. Hilfe)

• Suche nach Minimalpaaren, z.B. „kt“ findet „Keller – Teller“, „Kopf – Topf“ 

• Suche nach lautgetreuen Wörtern

• Suche nach Wörtern ohne Mehrgraphe (kein <ch>, <sch>, …)

• Suche nach der Silbenzahl

• Suche nach einer syntaktisch-morphologischen Kategorie (z.B. „Nomen“)

• Suche nach einer semantisch-lexikalischen Kategorie (z.B. „Obst und Gemüse“

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Individualisieren: Optionen verwenden

● Arbeitsanweisung

● Schriftart

● Nur Großbuchstaben

● Hervorhebungen

● Schreibzeilen

● Rahmen der Bilder

● Reihenfolge der Bilder im Material 

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Zabulo Spiel-Werkstatt

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

• Glückpilz

• Wörtertreppe, Würfelschnecke, Würfelwelten

• Lupenzauber

• 3 gewinnt

• Duett, Terzett, Quartett

• Labyrinth

• Wörter versenken

• Flipper, Froschalarm

• Kugelfußball

• Lösungsblatt / Wörterliste, Schreibblätter blanko



Zabulo Spiel-
werkstatt

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Layouts aus Miomind (Beispiele)

Wörtertreppe Lupenzauber Wörter versenken

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

../../_paed/erklaervideos/zab_Spielwerkstatt_iPadVideos/2_Geschnitten/WoerterVersenken.mp4


Nur in zabulo: Drei gewinnt

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

je 9xManche Layouts

gibt es nur in zabulo, 

nicht im Miomind-

Rechtschreibregal, 

z.B. „Drei gewinnt“:



Differenzierung qualitativ

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Bild - Wort

● Bild vs. Wort

● Mit vs. ohne Ablenker im 

Wortmaterial

● Wortauswahl an sich 

(z.B. „lautgetreu“ vs. „Wörter 

mit ah“)

● …



Zusatzmaterialien 1:
Anleitungen in einfacher Sprache

● Zentrale Regeln

● Kommunikationsförderung: 

eigene Regeln finden!

● Erklärvideos in einfacher Sprache

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

../../_paed/erklaervideos/zab_SpielwerkstattVideos/zab_Spielwerkstatt_iPadVideos/2_Geschnitten/Kugelfussball.mp4


Zusatzmaterialien 2

● Schreibblätter passend zur

Auswahl

● Lösungsblätter / Wörterlisten

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



App am iPad (iOS)
Besonderheiten

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Computerprogramm „zabulo“ (Windows / Mac) App „zabulo“ (iOS)

Material-Werkstatt Spiel-Werkstatt Screening-Werkstatt Computerspiel-
Werkstatt

App für das iPad

Arbeitsblatt 
„schreiben“

Würfelspiel 
„Wörtertreppe“

Screening 
„Leseverstehen“

Computerspiel 
„Buchstaben ordnen“

App 
„Lesemaschine“

Klick! Klick! Klick!



Was ist der Unterschied zwischen der Software und 
der App?

App – nur Computerspiel-Werkstatt 
aktuell

● In Entwicklung, kosten- und 
werbefrei als iOS-App

● Layouts: Wort-Bild-Paare, 
Lesemaschine, Blitzlesen, 
Schüttelwörter, Wörterjagd 
(weitere in Entwicklung)

● Austausch per Datei oder QR-
Code

Software – Computerspiel-Werkstatt

● Enthalten in der Lernsoftware für 
Windows und Mac OS

● Layouts: vgl. App plus Silben- 
und Lautdetektiv, Profi-
Lautdetektiv, Robotersprache, 
Spicker- und Profidiktat, 
Fliegenpilz

● Austausch per Datei (QR-Code 
in Entwicklung)

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Teilen von Spielen per QR-Code: Workflow

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

erstellen

als QR-Code teilen

ausgedruckt

direkt vom Tablet

starten, wieder 

teilen oder 

bearbeiten



Miomind: Diagnostik &
Lernverlaufsbeobachtung

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Basis für Individualisierung und Differenzierung:

Kenntnis der Lernvoraussetzungen 

● der Klasse

● jedes Schülers/jeder Schülerin

im jeweiligen Lernbereich

?
Standardisierte 

Testverfahren

Lernverlaufsdiagnostik: 

Curriculumsbasiertes 

Messen (CBM)



• Ziel: Erfassen des orthogr. Wissens und der 
Rechtschreibstrategien

• Klassenstufen 1-9

• Materialien: Handbuch, für jede Klassenstufe Testhefte für 
die Kinder und Durchführungshinweise inkl. Normtabellen

• Standardisiert, Normierungen liegen (meist) jeweils für Mitte 
und Ende des Schuljahres vor

• Informationen: https://www.klett.de/lehrwerk/hamburger-
schreib-probe-ausgabe-ab-2018/einstieg

Die Hamburger Schreibprobe (HSP) (May 2018)

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

https://www.klett.de/lehrwerk/hamburger-schreib-probe-ausgabe-ab-2018/einstieg
https://www.klett.de/lehrwerk/hamburger-schreib-probe-ausgabe-ab-2018/einstieg


Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Reber/Kirch 

2014

Hamburger Schreibprobe 3 Anfang Klasse 3, 3. Klasse Grundschule n = 22



Umsetzung CBM im Bereich Rechtschreiben

● Wortdiktat: idealerweise 

parallelisierte Wörterlisten, 

Schwierigkeitsgrad der 

Wortlisten parallelisiert

Vgl. Voß/Sikora/Mahlau 2017: Vorschlag zur Konzeption eines curriculumbasierten 

Messverfahrens zur Erfassung der Rechtschreibleistungen im Grundschulbereich

http://www.psychologie-aktuell.com/fileadmin/download/esp/2-

2017_20171018/esp_2-2017_184-194.pdf 

Vgl. Voß/Blumenthal/Ehrich/Mahlau 2020: Multimodale Diagnostik als 

Ausgangspunkt für spezifische Förderung. Eine Darlegung am Beispiel der 

Rechtschreibung. In: Zeitschrift für Heilpädagogik, 3, 88-99.

https://www.lernfortschrittsdokumentation-

mv.de/lib/download/lit/zfh_3.2020_voss-et-al.pdf 

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

http://www.psychologie-aktuell.com/fileadmin/download/esp/2-2017_20171018/esp_2-2017_184-194.pdf
http://www.psychologie-aktuell.com/fileadmin/download/esp/2-2017_20171018/esp_2-2017_184-194.pdf
https://www.lernfortschrittsdokumentation-mv.de/lib/download/lit/zfh_3.2020_voss-et-al.pdf
https://www.lernfortschrittsdokumentation-mv.de/lib/download/lit/zfh_3.2020_voss-et-al.pdf


Kompetenzprofile SSE & Rechtschreiben 

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

https://karin-reber.de/2021/09/10/kompetenzprofile-schriftspracherwerb-und-rechtschreiben 

Kompetenzprofil Basis für die Entwicklung eines normierten Verfahrens zur Lernverlaufsdiagnostik der Universtität Rostock:  Voß, St./Sikora, S./Mahlau, K. (2017): Vorschlag zur 

Konzeption eines curriculumbasierten Messverfahrens zur Erfassung der Rechtschreibleistungen im Grundschulbereich. In: Empirische Sonderpädagogik 2, 184-194. 

https://www.psychologie-aktuell.com/fileadmin/download/esp/2-2017_20171018/esp_2-2017_184-194.pdf  

https://karin-reber.de/2021/09/10/kompetenzprofile-schriftspracherwerb-und-rechtschreiben
https://www.psychologie-aktuell.com/fileadmin/download/esp/2-2017_20171018/esp_2-2017_184-194.pdf


Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Wörterdiktat - Beispiel

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

„Diamant“ - zum Vergleich: HSP 3 PR „Wörter gesamt“: 1,5



Geeignete Beobachtungssituationen für 
curriculumsbasiertes Messen (CBM)

• Unterrichtsbeobachtungen: Arbeitsblätter, Lernspiele etc. 

• Hefte mit eigenen Texten der Schüler, Tagebücher 

• Proben und/oder Diktathefte zum Lernbereich Rechtschreiben 

• Wörterdiktat der Beispielwörter (enthalten möglichst immer nur die 
zu überprüfende Rechtschreibstrategie): paper-and-pencil oder am 
Computer (Miomind)

• Informelle, qualitative Screeningverfahren zum Schriftspracherwerb 
und Rechtschreiben 

• Quantitative Testverfahren zum Schriftspracherwerb und 
Rechtschreiben 

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Ausblick: Normierte Verfahren zur 
Lernverlaufsdiagnostik im Bereich Rechtschreiben

Exemplarische Verfahren im Bereich Rechtschreiben:

● Levumi: https://www.levumi.de 

● Lernlinie: https://home.lernlinie.de 

Ziel: Abbilden von individuellen Lernverläufen

● Curriculumsbasiertes Messen statt klassischer Testdiagnostik

● Computergestütztes, adaptives, ökonomisch handhabbares Verfahren

● Erhebung von Normdaten (Querschnitt)

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

https://www.levumi.de/
https://home.lernlinie.de/


Miomind:
Interventionskonzept

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Mehrebenen-Intervention 
(angelehnt an Responsiveness-To-Intervention, RTI)

Tertiäre Ebene: Spez./ 

sonderpäd. 

Intervention

→ Ind. Hilfen

Sekundäre Ebene: Fokussierte 

Intervention 

→ offener Unterricht

Primäre Ebene: Regelunterricht
→ Klassenunterricht

Ca. 5%

Ca. 20%

100%

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Mahlau, K., Diehl, K., Voß, S. & Hartke, B. (2011). Das Rügener-Inklusions-Modell – Konzeption einer inklusiven Grundschule. Zeitschrift für Heilpädagogik, 11, 464-472. 
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Mehrebenen-Intervention: 
Ableitung von Lernzielen & Förderzielen

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Lernziele: Ganze Klasse Förderziele: Einzelne Schüler

• Verdopplungen

• Arbeitstechniken einführen

Schwache Schüler:

• Wiederholung <qu>

• Wiederholung <ie>

• Wiederholung häufige Wörter

• Wiederholung Vor- und Nachsilben

Gute Schüler:

• Strategieanwendung beim kreativen

/freien Schreiben (vgl. Leßmann)

Regelunterricht: 

Klassenunterricht

Fokussierte Intervention:

Offener Unterricht

Vgl. Reber 2023 Vgl. Kirch & Reber 2012/2013/2014 …



Lernform: Spiel (Kirch/Reber 2014)

• "Wörter schreiben müssen" → "dürfen"

• Erfolg: Rechtschreibleistung, Geschick, Glück, …

• Sinnerfahrung

• viele Gewinner

• Integration von Rechtschreibstrategien 

• Verwendung bekannter Spiele

• Kooperatives Lernen 

• Passung über Aktionsfelder

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Spiel und 

Kommunikation 

statt 

Arbeitsblatt und 

Isolation!

Kirch, M./Reber, K. (2014): Mit allen Kindern spielerisch richtig schreiben lernen. Das Spiel als inklusive Methode. In: Sache Wort Zahl 42, 43-49.



Begründung Spiel: Motivation & Lernen

● Passung von Anforderungen und Fähigkeiten (Flow, Csikszentmihalyi 2008), 

Orientierung an den Fähigkeiten (progress monitoring)

● Bedeutung des Spiels (Wildegger-Lack 2011, Oerter 2013)

● Bedeutung der Eigenaktivität (Konstruktivismus): individuelle 

Lernwege, selbstbestimmtes Lernen (Ryan /Deci 2000; Kahl 2011)

● Bedeutung der Selbsteinschätzung (Kahl 2011)

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Csikszentmihalyi, M. (1990): Flow. The Psychology of Optimal Experience. Harper & Row, New York
Wildegger-Lack, E. (2011): Therapie von kindlichen Sprachentwicklungsstörungen (3-10 Jahre). Ernst Reinhardt Verlag, München/Basel, 49

Oerter, R. (2013): Psychologie des Spiels. Beltz, Weinheim/Basel.

Ryan, R. M./Deci, E. L. (2000): Self-Determination Theory and the Facilitation of Intrinsic Motivation, Social Development, and Well-Being. In: American Psychologist, Vol. 55, 68-78. 

https://selfdeterminationtheory.org/SDT/documents/2000_RyanDeci_SDT.pdf 

Kahl, R. (2011): Individualisierung – Das Geheimnis guter Schulen. DVD. Beltz Verlag, Weinheim/Basel.

https://selfdeterminationtheory.org/SDT/documents/2000_RyanDeci_SDT.pdf


Didaktische Ideen

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Regal oder Portfolio

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Foto: Hoppenstedt 2013, 94

Fahrbares Regal: Portfolio:

Hoppenstedt, J. (2013): Richtig schreiben lernen - Theoretische Grundlagen und Evaluation eines Konzeptes zum individualisierenden und 

motivierenden Üben im Rechtschreibunterricht, unveröffentlichte Zulassungsarbeit, Ludwig-Maximilians-Universität, München.



Orga-Kriterium: Spiele oder Inhalte

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Foto: Hoppenstedt 2013, 94 Löser, vgl. Miomind-Homepage

Hoppenstedt, J. (2013): Richtig schreiben lernen - Theoretische Grundlagen und Evaluation eines Konzeptes zum individualisierenden und 

motivierenden Üben im Rechtschreibunterricht, unveröffentlichte Zulassungsarbeit, Ludwig-Maximilians-Universität, München.



Materialorganisation

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

• Als Aufsteller, Schuber, Ablagekörbe, Karteiboxen, …

• Komplett oder in Auszügen

Anna Büchner, 

Sprachheilschule Halle

Christine Löser

Johanna 

Hoppenstedt



Plexiglasplatte statt laminieren!

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Einfach eine Plexiglasplatte 

über den Spielbogen legen 

– laminieren entfällt!

Für A4-Spiele → A3-Platte

Im Karton → A3-Platte

z.B. Baumarkt oder im Internet:

B&T Metall und Kunststoffhandel

http://www.metall-kunststoffhandel.de 

Acrylglas Platten transparent

http://www.metall-kunststoffhandel.de/


Lernzielgleich oder lernzieldifferent

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

ei Rudi Tina Josef Janet Lena Oli

tt

mm
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Christine Löser

vgl. Miomind-Homepage



Rechtschreibgespräche im Unterricht: 
Strategiebildung und -anwendung

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Beate Leßmann 2012, Vortrag an der LMU München



Ritualisierte Rechtschreibgespräche
Lernfelder & Bausteine

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Lernfeld alphabetische Strategie: Mitsprechwörter

Baustein 1: Vokale im Silbenkern

Baustein 2: Konsonanten initial, final und medial

Baustein 3: Lautgetreue Wörter ohne Mehrfachkonsonanz

Baustein 4: Lautgetreue Wörter mit Mehrfachkonsonanz

Lernfeld phonolog.-morpholog. Strategie: Nachdenkwörter

Baustein 5: Phonologische Regelhaftigkeiten

Baustein 6: Zusammensetzungen (Komposition)

Baustein 7: Beugungen (Flexion)

Baustein 8: Ableitungen (Derivation)

Lernfeld orthographische Strategie: Merkwörter

Baustein 9: Kleine Wörter und Funktionswörter (als EXKURS)

Baustein 10: Verdopplungen

Baustein 11: Dehnungen

Baustein 12: Orthographische Besonderheiten



Üben von Rechtschreibstrategien oder 
individuellem Grundwortschatz im Spiel

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Rechtschreibstrategien: Miomind-Spiele

Individueller Grundwortschatz: 

Miomind-Blankovorlagen



Portfolio: Wortschatz- und Regelübersichten

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Portfolio: Entdecker-, Regel-, Merkblatt

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Download unter http://www.edu.lmu.de/miomind



Portfolio: Entdecker-, Regel-, Merkblatt

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Download unter http://www.edu.lmu.de/miomind



Tipp: Nachschlagehilfen für Rechtschreibregeln

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

https://www.rechtschreibrat.com/DOX/r

fdr_Regeln_2016_redigiert_2018.pdf 

https://www.lernserver-shop.de/meine-

kleine-rechtschreibkunde-3-4-

7.html?search_query=rechtschreibkunde

&results=3 

https://www.lernserver-shop.de/meine-

kleine-rechtschreibkunde-5-6-

8.html?search_query=rechtschreibkunde

&results=3 

https://www.rechtschreibrat.com/DOX/rfdr_Regeln_2016_redigiert_2018.pdf
https://www.rechtschreibrat.com/DOX/rfdr_Regeln_2016_redigiert_2018.pdf
https://www.lernserver-shop.de/meine-kleine-rechtschreibkunde-3-4-7.html?search_query=rechtschreibkunde&results=3
https://www.lernserver-shop.de/meine-kleine-rechtschreibkunde-3-4-7.html?search_query=rechtschreibkunde&results=3
https://www.lernserver-shop.de/meine-kleine-rechtschreibkunde-3-4-7.html?search_query=rechtschreibkunde&results=3
https://www.lernserver-shop.de/meine-kleine-rechtschreibkunde-3-4-7.html?search_query=rechtschreibkunde&results=3
https://www.lernserver-shop.de/meine-kleine-rechtschreibkunde-5-6-8.html?search_query=rechtschreibkunde&results=3
https://www.lernserver-shop.de/meine-kleine-rechtschreibkunde-5-6-8.html?search_query=rechtschreibkunde&results=3
https://www.lernserver-shop.de/meine-kleine-rechtschreibkunde-5-6-8.html?search_query=rechtschreibkunde&results=3
https://www.lernserver-shop.de/meine-kleine-rechtschreibkunde-5-6-8.html?search_query=rechtschreibkunde&results=3


Portfolio: Entdecker-, Regel-, Merkblatt

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Download unter http://www.edu.lmu.de/miomind



Portfolio: Merkideen  Emotionale Anker setzen!

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Portfolio: Merkideen  Emotionale Anker setzen!

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Brause-“s“: stimmhaftes „s“

Spickerdiktate

Wikipedia.de



Portfolio - Zusammenfassung

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

• Mios Tipps: Wortschatz- & Regelübersichten

• Entdecker-, Regel-, Merkblatt

• Ausgedruckte Spielvorlagen

• Individuell gestaltete Blankovorlagen des Kindes



Leistungsmessung? 
Kompetenzen erfassen!

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Andreas 

kommt zu 

Beginn der 2. 

Klasse von der 

Grundschule 

ans SFZ

Beispieldiktat 

aus der 

Grundschule



Fähigkeitsorientierte Diktate

Diktate

Inhalte

Form

Bewertung

Anzahl der falschen Wörter

Anzahl der richtigen Wörter

Bewertung der Lernwörter

Bewertung von Lern- und Transferwörtern

Rechtschreibfall

Thema

einzelne Wörter schreiben

Wörter zu Bildern schreiben

Wörter in Lücktext schreiben

ganzen Text schreiben

Reber 2017

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Beispiel: Fähigkeitsorientierte Diktate

Die drei Freunde freuen sich.

Heute besuchen sie die freundliche Eule Eulalia, ihre 
Freundin.

Sie wird neunzig und wohnt in Deutschland.

Franz schenkt ihr neun Blumen, Johnny ein teueres 
Feuerzeug und Waldemar einen neuen Geldbeutel mit 
einem Euro.

Viele Leute aus ganz Europa sind da.

Nur Eulalia träumt noch.

Wörter gesamt: 49

Lernwörter: 12

Transferwörter bzw. 

-stellen: 16

Orthographische 

Lupenstellen: 6

Beispiel: Phonologisches Lernfeld – Rechtschreibtrick „eu“ – Freund (Helme Heine)

 

Reber 2017

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Strategietests / Proben im Rechtschreiben

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

ISB 2006: Testverfahren für den 

Rechtschreibunterricht. Möglichkeiten für 

alternative Leistungskontrollen und 

Testverfahren im Rechtschreibunterricht 

nach dem überarbeiteten Lehrplan der 

Hauptschule, S. 16/17

https://www.isb.bayern.de/download/1092/

rechtschreiben-testverfahren.pdf 

ISB 2006, 16/17

https://www.isb.bayern.de/download/1092/rechtschreiben-testverfahren.pdf
https://www.isb.bayern.de/download/1092/rechtschreiben-testverfahren.pdf


Qualitative Lernbeobachtung: 
Rechtschreibhelm

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Fotos und Design Dr. Michael Kirch



Zusammenfassung: Möglichkeiten

• Fähigkeitsorientierte Diktate

• Strategietests, Proben Rechtschreiben

• Lernentwicklungsgespräche, Lernlandkarten

• Ungelenkte Beobachtung im Unterricht: Geschichten, freie Texte

• Gelenkte Schreibanlässe, Schreibproben

Zusammenfassung in einem Kompetenzprofil/Beobachtungsbogen!

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Ziel: Kompetenzprofil! Nicht: Noten

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Download: http://www.rechtschreibregal.de 

http://www.rechtschreibregal.de/


Zusammenfassung und 
Einordnung des Konzepts
Paradigmen des Rechtschreibunterrichts

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



1. Wortbildorientierter Ansatz: 

Orientierung an der visuellen Vorstellung, am Wortbild, 

Fotographieren

2. Grundwortschatzorientierter Ansatz: Optimierung Lernertrag

- Vorkommenshäufigkeit der Wörter

- Fehlerhäufigkeit der Wörter

- inhaltliche Bedeutsamkeit der Wörter

aktuell: ergänzt durch individuellen Grundwortschatz

Vier Paradigmen des Rechtschreibunterrichts
Steinig/Huneke 2011, Risel 2011, Brinkmann 2013

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Steinig, W./Huneke, H.-W. (2011): Sprachdidaktik Deutsch. Erich Schmidt Verlag, Berlin.

Risel, H. (2013): Arbeitsbuch Rechtschreibdidaktik. Schneider Verlag Hohengehren, Baltmannsweiler.

Brinkmann, E. (2013): Wie kann man Kinder auf dem Weg zum Rechtschreiben unterstützen? Stärken und Schwächen verschiedener Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts. In: Grundschule aktuell, H. 123, S. 9-13. 



3. Phänomen-/regelorientierter Ansatz:

Formulierung metasprachlicher Regeln, z.B. zur Verdopplung; 

Annahme: explizites Wissen → implizites Wissen (durch 

Automatisierung

4. Strategieorientierter Ansatz: Erwerb von Strategien, z.B. 

Morph. Prinzip: Ableiten, verwandte Wörter

Silbisches Prinzip: Silbensprechweise (Pilotsprache)

Gramm. Prinzip: Großschreibung im Satz mit Hilfe von syntaktischen 

Distributionsrahmen (statt Wortartanalysen)

Vier Paradigmen des Rechtschreibunterrichts
Steinig/Huneke 2011, Risel 2011, Brinkmann 2013

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Steinig, W./Huneke, H.-W. (2011): Sprachdidaktik Deutsch. Erich Schmidt Verlag, Berlin.

Risel, H. (2013): Arbeitsbuch Rechtschreibdidaktik. Schneider Verlag Hohengehren, Baltmannsweiler.

Brinkmann, E. (2013): Wie kann man Kinder auf dem Weg zum Rechtschreiben unterstützen? Stärken und Schwächen verschiedener Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts. In: Grundschule aktuell, H. 123, S. 9-13. 



Miomind: integratives Vorgehen

● Regel- und Strategieorientierung soweit als möglich

● Bei komplexen Phänomenen (z.B. Verdopplungen) auch 

Wortbildorientierung

● Arbeit mit einem Grundwortschatz, ergänzt durch einen individuellen 

Lernwortschatz

Vier Paradigmen des Rechtschreibunterrichts
Steinig/Huneke 2011, Risel 2011, Brinkmann 2013

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

Steinig, W./Huneke, H.-W. (2011): Sprachdidaktik Deutsch. Erich Schmidt Verlag, Berlin.

Risel, H. (2013): Arbeitsbuch Rechtschreibdidaktik. Schneider Verlag Hohengehren, Baltmannsweiler.

Brinkmann, E. (2013): Wie kann man Kinder auf dem Weg zum Rechtschreiben unterstützen? Stärken und Schwächen verschiedener Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts. In: Grundschule aktuell, H. 123, S. 9-13. 



Ausblick

Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de



Unterschieden 

mit Vielfalt begegnen
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Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de
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Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de
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Dr. Karin Reber, http://www.karin-reber.de

http://www.karin-reber.de/
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